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Kagotd, Samsiag den 30° März

Mit dem
Plauderstübche«

und
Gchwäb. Landwirt.
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Die nächste Ausgabe des
Blattes erfolgt am Dienstag
nachmittag.

A« tzie Ort - schittbehörde« w»v Ge« ei«deräte »er
w«ch>e»a»»te» We« et»de«.

Durch ErrtsMi.ßung des K. Svasg. «WfißoriumS
»o« 18. März 1907 stad für die Arbeitsschule«vachstrhev.
der Ge«ei»drs pro 1906 die beigrsetztm Stastsbetträge der»
willig! rrid zu? Narbrzahlusg ss dir Setreffeudrn OrLS-
kaffe» MMwiesen wsrdev:

Beitzlnaru 20 Berurck 25 Beuren 10
Böst-rgeu 15 ^it, ESerShardt 15 EStzcmsiU 30
Effriugru 25 Egeuhausen 15 Emmivgev 20
Uatereuztal 20 »s . Obeseuztal 14 FSufLrovu 15
Garrwekler 18 « Lltlivgm 15 Hsiterbach 50
Iselshsnsrs 35 MiuderSbsch 10 OZrrschwausorf
15Psroadorf 25 R,Zrdsls28̂ , Rsttelsea 35
vchöirörsLA 28 Sptelberg 24 Sulz 25 Wald-
dsrs 20 Wart 20 Weudsn 18 ,«s. 590

iagold, 28. März 1907.Alte »stets - Dorf,
S ge«. OSerautt in Schulsachen.

Ritter. Schott.
Dt« GH»lthetße»ä« ter «, » Wem ctud »pflege«

verdsu»ater Hinw-iS auf da» Gesetz vo« 10. November
1905, bete, tzie KSäuderuirg deS Nrt. 5 der Ges. vo« 30.
De,Sr. 1877(Reg.-Bl. S . 289). nnd die Riatsteklal.B-rf..
»etr. dieA«»HSndi,»«, »er WehaUe»er ftSwdt,«»
« »» -fchwU-hrer »«» Letzreri«, »« durch die » «.
»er «lä« ter vo« 26. A«br. 1907(Reg.-Sl. S. 49) daraus
aaf«erksa« gesmchi, daß die AuSHS«di, »«g der We-
half» (Wr»»dgeh«lte , Die»»att-r»z»I«gs« »«d
Vr1-z«i«,e ») der ftS»dt,e« B *U»fch«llrhrer u»d
Lehreri»««» »»« 1. April d. I «. ad durch das A.
Ka« er«la» t Ait«»fltei> orsolqt, dir Wehalt« der
U»t-rk«hrsr d«, -- e« »»d dt« f»»ftige« B -ztt>«
der Lehrer wt« dt»her de» de« Ge« et«depflege»
auSzudezsSlen stad.

Dir Herr«« Ge« et«depfle- er wolle» sich« it den
Srst!« «asgrs der v-rbczetchrrtten Mimsteklal-BerfügLUg
vo« 26. Febr. d. I . genau brkZLut«achm.

Nagold, deu 28. März 1907.
_ _ K. Oberamt. Ritter.

Marktverbot!
Rach Rittrlluua srS « OberamtS Horb wird der a«

»te «»t«, de» L. « prtl 1»0V tuH»rd füllige Vieh'
»»v SchWet«r« erkt »icht «Ogehalts«.

Nagold, deu 28. März 1907. «. OSera«t. Ritter.

Astern.
,E ? werde LHt!" Dieses SchöpfasgLwort drkugtwieder«üchtig über die Tieft» der Erde. Die trüben

Lage, die langen Nächte des WotrrS liege« hiutrr «uS;
die lauen Läfte fisd erwacht, «ad wenn auch der OZrr-
«osai in alter Laune seinen Ruf LewSHU: „Der April
«acht'4 wie er will", es «uß Loch Frühliug werde«. Die
Natur schockt sich au, ihr Öfter« Zu feiern.

Wir habe« das Grüseu uad BMHeu schon oft herbei'
gesrhst, wir haben deu Frühling schsu oft « it Freude«
begrüßt und doch läßt setrr Nahm auch alte Herzen rascher
schlage», «S erfüllt u«S «och iA«er «it ahusugkvoller
»ouue. Für die« eiste» irdischen Freud:« « acht das Alter
stu«pfer, von der FrkhlkrgSiuft gilt das Wort ..je länger
je lieber", veil str je läsger je «ehr«rusere edelst;« Hoff-
^uge» ausiöst rmdu«S jenes Oster« Lestötigt, das die
Kirche friert, auf dsS die Gläubige« warte«. Davos sagt

»llaser hgj längste« Lag urcht allek tu
die Bücher, sander« auch in die Bäu«e hiueiKgeschriebeu,
auf daß so oft vir aufehm die BL««e irr dr« Le«, auk«
schlage«, wir stet« gedenke« an dies Gleich«!» rmda« deuLag dr« Herr«."

»lS die Jünger über dr« leere« Grab de- Herr«
eiaaudrr die Frrudrubotfchatt verküsdiglev: „Erlebt, er ist
auferstMdevI" da ist es erst recht Frühling gewordeo, und
feitde« köusrv wir « it Vollme Herze» die Frühling,sreude
Ituleßeu; die Erde ist für rw»nicht« ehr bloß ein« efävg.
»iS. ei« großer Kirchhof, soudrru eine«orschule LeS Hi«,
«el», ei« » orbild ko««mder Divge. wieder«« sagt mrS
jede kaospeude Bls«r: . wir habL eine« Gott, der Wunder
tut, er hat Hi«« rl und Erde geschaffen, er kam st- auch

eraruers, wte er oeche-Sm. Gr st »tcht etu Gott der
Tote« sousera der L deadrg:», daru« kauu er auch nur
erwrckm uud ueu kleidra wie keim Erde iu ewige» Frühltag.

«et mrseezrgt. bald der Rorges tagt,
Urd eia «eure FrüN ag fslst b « Winter uach.

^age » -^ leuigLeiten.
Ans Stadt«stz L«rd.

fiudeo. Als Feftttdaer ist RetchStagSabg. Prof. Wetzet»
Eßltuge« gewouum»orde». .. . .

r Tiidi«, -«, 30. März. Der GaSpreiS wird nach
eine« B schlaß der bürgerliche» Kollegiru ab1.Aprild. I.
u« 1 2 pro cdm erhbt Werder. . . .. .

r. Ul« , 28. März. Lar« uhrrusaSr»avt Hör, stellt
zur Zeit aas de« Müusterlur« die »eue Lur»uhr aus.
die besti««t ist, au Stelle der Lur«wächter die Lager,
ftuuden auzuschiages. WrfaugS April soll die Uhr iv GlMg

R»„ lb. SO. Mär»
* v »« Math««». Bei der Berpachtaug der Ge«

«eisdtj.gb t« öff-utticheu Susstttich wurde ei« Erlös von
620 ^ jäh ltch erzftit uud zwar für deol. Distrikt 220
für den II. 400 »w gegen zufa« ««» 410 -̂ l in frühereu
Jahre». Das Rehrpebvt vou 50 pro Jahr falls die
Jagd anstatt auf 3 Jahre auf 6 Jahre verpachtet»erde,
wurdev.chr«uge»o»»eo, da bet eiuer läugerea Pacht-
Periode zweifellos der Wtldstand gehegt würde und dadurch
der Wildschaden iuLbcjoüder? iu de» Saltureu von wett
grüßen« Nachteil für di« Walduugru wäre. —Der zweite
FeldschStz hat ouu« hr iu Lätkßkrtt zu trete«; er wird be¬
schlossen, eis iortlaufeadeS Laggeld, also Souutag ivbe.
gr.ffe«, so» 2.50 außzusetzea, o« eines tüchtige»Manu
zu b-ko««eu. E.« Bew-rb raufruf ist zu erlaffe». — Die
SchuldiemrtuF ukrube uer hat altershalber deu Messt
ukedergelegt, die Belohrwug brttügt jährlich 800 auch
hier soll etu Vewrrberausrvs erlöste« werde«. — Lei»
Holzverkaufl« vadwald wurden durchfchuittlich erlöst:
für 1 R«. Nadelholzbeigholz 10.97 1 Hdt. Nadel,
re» 1195 iu der Wvterhalde: für 1 R«. Nadelholz
S39 1 Hdt. LaubreiS 20 37 «w, aus de« Laabholz-
Sta««holz(Ahorn uud Hagöuchru) 111°/» de« SufchlsxS.
— Rach etsee Mitteilung der BorstsudS der gewerblichk»
Fortbildungsschule kosutm bei der Abgaug?prüfrmg 15
erste und9 zweite Preise an Schüler vergebe» werde«. —
Zur Verhandlung ko««eu zwei Streitsachen betr. Forder¬
ung für Arbeitsverdienst bezv. füv HauS»iete. Der erste
Fall wird durch Vergleich erledigt, i« zweites wird Be¬
weiserhebung notwendig Md die Weiterverhandluvg auf
10 April avgesetzt. - Damit ist die öffentliche Sttzrwg
geschloffeu. _

U»terjetti»,e >, 28. März. (Korr.) Heute mittag
wurde die Ehefrau des Michael Ntetha « « er, A«tSd.
Sohn, ganz unerwarteti« Kreise ihrer Asgehörlgru vo»
Schlage getroffen und gab kurz darauf ihre» Grift aus.

O-fcheldr»»«, 39. März. (Korresp.) Ein starker
«rech versetzte uns heute morgenk« «icht geringen Schrecken.
ES war uümlich die Scheuer der Witwe Ettrlbaß ei«,
gestürzt uud tu sich zusammeugefalleu. Glücklicherweise
ist KU MekscheuleSeu zu Schade» geks«« ro.

r. Herreudrr, , 28. März. Des Schreiuergesellr
Weippert wurde uuter de« Verdacht, das Auwesru seines
BaterS iu Oescheibrorma« Moutag iu Braud gesteckt zu
habe«, verhaftet.

r. H»rd, 27. März. Sester» beging«an hier die
Feier des AudenkeuS au deu vor 100 Jahren hier gehöre,
ueu Geuremaler Kaspar Kaltsuuroser, einen hrrvsrrage«.
deu Künstler de« vergaugeur« JrhrhuudertS. Zu diese«
Zwecke hielt Redakteur Singer vo» Oberndorfi« Saale
zu« Liudeuhos eines Bsrt»og. welcher das Lebe» der Gr-
uauoteu in eisgeheuderW--sr schilderte. Bo» größte»
Jaterrffe warm dir Darlegaugev des ReduerS, au» welchen
zu« kennen war, daß dieser Kaspar Ka!teu»oser, ein Vor.
läufee Defregger», neben seiner vollendete» ZeichunugS.
Technik uud plastischen DarßellsugSgske, etue ihm rtgeus
Lkrtuofitüt io Fsrbrnstislmung emwickelte, daß er als ein
glücklicher and idealer Löser vou ProSle« ru der Kolortstik
zu betrachte« ist, a« welche sich vielfach erst die Gegenwart
gewagt hat. Dadurch ist er deu erste» Meisters seiner Zeit
betzuzählev. «attev»oser stard i« Jahre 1887. Seine
Söhne stad ebeusall»Kust»aler geworden, bereu befähigst«!
aber frühzeitig verstarb. DsS Verständnis de» Vortrag»
erläuterte eine AuSstrllurg von Haudzeichuuugeu und zahl-
reichen Farbrustudiev de» Gefeierten, deffm Selbstporttait
unter Pal«es aufgestellt uud vou Draperieu iu deu Horber
Farbe» s«rah«t. da» Podium zierte. Der Stadtschultheiß
spracht« Rameu der «uveseudeu sriueu besteu.Dauk au».

Wt»tt, «rt , 27. März. Der König ist heute nach,
«lttag dou Kap Martin und« eutoue iu Veste« Wohlsein
hierher zurückgekehrt. Die Königin war ihre» Gatte»
eutgegeugefahrev.

GtEttgirt , 28. März. »« Freitag dm 5. April
wird i« Stadtgartes die jährliche vi »« arckfeier statt.

r « tsch- « eich.
r. Bo« der »Bore« D»»»«, 28. Rärz. 3» vig»

«arivgrn bradfichttgm dt« Geschäftsleute die Einführung
de» »chtuhr.LadmsSlufft». ^ ... _ .

«arl - rshe , 28. März. U-brr des GrsuudheitSzustaud
de» Großherzog» von Laden stad beuarshigmde Gerüchte

' verbreitet wordev, welche au» der Luft gegriffen stad.
r. B »» V« d«yrische« W»e«»e, 28. März. I«

Stadttheater,« Rr»«tugr« wurde, ver»otiich voo etue,
Perfou die« it deuO-rllichkettm vertraut war. tm Dikek.
t»rr,i»« er eine Kaff-tt« erbrochen, daran» 800 ent-
no»»m uud daun da» Z » » er iu Braud gesetzt.

« -»-Ulm, 25. März, « tum Selbst«ordvers«ch
«achte etu Soldat de» hiesige» 12.daher. 3»s..Rrgi« euts,
iude« er stch die Füße zusa«« rabaud uud fich vo» erste»
Stock der Kaserne tzerabstürzte. Er brach Seide«r»eund
verletzte stch starki« Gesicht. Der Mauu staudi« 32.
Lebensjahr« uud war uach 5jihr.Dieustzriti« derF;e«dm»

«ttichtstsul.
ßDa» Urteili« Prozeß Levutirw.

LH««, 23. März. I « Prozeß Lrontie» «urdeu dm
Seschworeueu vier Fragm gestellt. Die erste lautete auf
Mord, die zweite auf Totschlag, die dritte aus ver«iudert,
ZurechussgSsähtgkrtt uud dir vierte auf« tlderube Uutftiude.
Die Geschworenen bejahten die Frage auf Mord, «deuf»
die beideu letzten Fragen. Der Staatsanwalt verlangte
hierauf acht Jahre Zuchthaus, die Zivilpartei«tue« Frauke»
Schadeuersotz. Rechtsanwalt Dr. Brüstlein bat deu Ge¬
richtshof, « ilder zu urteilen. Das Urteil lautete auf
4 Jahre Zuchthau» «ut» Aurechuuug der lluterfuch-
MgShaft, AoSveisvvg aus de« brruischm Staatsgebiet
auf die Dauer von 20 Jahre», 800 FrS. Koste» uud1 Fr.
EutsSädiguug au die Zivilpartei. Die Angeklagte»ah«
das Urteil ruhig eutgegeu.

Der Bauernkrieg iu Rumituieu.
» « U«, 26. März, «a» Lzervovitz meldet ein Pri-

vrttelegra« « : I « der Walachei hat stch fett gestern dt«
Lage verschlimmert. Me Zahl der Loten wächst iu»
Ungeheure. In VtaurSki gabe» bet eine« Zusa» «eustoß
zwischen Rilttär uud Lauer« 300 Lote. U» Giuogiu(?)
tobt ein heftiger Ka»pf. Die Bevölkeruvs bildet dort uuter
de« Befehl eines Reserveoffiziers eise Bürger« !!!, zur ver-
tridiguvg der Stadt. Iu de« Ort«Mozacmi fände« zwei
blutige Zafaxmmstöße statt. Ein Leuiuaut wmde dabei
gelötet, der Leichnam verstümmelt. Die Bauer« tanzte»
bei « ufik ans dm Leicheotettm. «ehvliche» remllatm
»»dm auch au» anderen Bezirkm gemeldet. Ortschaft«
und GutShöfe wurde» «iedergrbrauvt. I » Galatz ist die
Lage sehr bedrohlich. Die Hafenarbeiter schließ« sich dorl
deu Baue« au. Der Präfekt erteilte de» Auftrag, 3 Lage
die Geschäft« zu sperr« . Di« Bevölkerung ist augeheuer
erregt. —UugefichtS der trauriger Lage ka« e» gestern I»
der Bukarest«! Ka««er zur Verbrüderung der drei Haupt-
gruppe», deren Führer stchu»ar« tev.

Berzeichmffe der Märkte in der Umgegend.
Bom I.—6. April.

Dornstetten: 1. April Krämermarkt.
Neubulach: 1. „ „ „
Oberjetttngen: 2. „

teilt gerne und unrnt-AvttttteuiktVe -tVen »»n Hm^_ " »1t»a Ir.
in (Württ ) mit, wir er auf einfache Weise
von seinem langen und qualvollen Magenleiden befreit wurde.

incc
«Ivr r»«U«k»e«8l « vvrftrvltSlnt «, »er Orlxlir »!z»«L Llel ». Louäitorsi

Hiezu etue BrUaae.
Druck und« erlag der » . W. Z nts er'scheuB»chdruck« «t (E« tl

Latser) Nagold. —Für die Redaktion verantwortlich: M. Paur.



Au sämtliche Schultheitzeuämter
des Oberamtsbezirks Nagold.
^ „ Behuf» der Berhütnng o»n WaldbrSnden »erde«die Schult«
he.ßroämter veraulaßt, ibre Gewriudeaumhötigev eps die Brsti» »»ngev
d-c §8 308, 309 und 868 Ns. 6 de» R-ichSstrafgrsrtzbuchk, sowie der
Artttel 30 und 32 de» Forstpolkzrigesttze» durch eiue öffentliche Bekaunt-
»ichus» l« Kürze zu verweis» , auch für entsprechende Beletzrusa»vd
Sr«ah»u»g der Schuljugend Sorge zu tragen.

Nagold, de» 28. « dz 1907.
Namens der beteiligten Forstämter des Oberamtsbezirks

K. Forstamt: Hloemer.
Nagold.

Im Konkurse
de» Kaul Wilhelm Harr , Leiuefsdrlkanteui« Nagold, alletnigeuInhaber» der- ir»a Sottlod Harr, bringe ich am

Mittwoch»en 1». April 1»»7
nachmittags2 Uhr

die sämtliches ZnbeHVrde» zur Leimfabrikatio« »«»entlick
etwa 1000 St . Leimtrockenrahmen 2,05m lang, 64 em breit,
etwa 150 St . Leimformen mit Zinn ausgeschlagen, 1,13 m
im Licht und 18 om breit, etwa 800 St . Leimtrockeugaru
von feinem Flachs gestrickt, etwa 200 St . Leimsatzstangen,
auch als Zaunlatten rc. zu verwenden, 2 St . Leimsatzpressrn,
1 eis. Leimlederpresse, größtes Fabrikat, auch als Mostpresse
verwendbar, 1Leimschueidmaschiue, 1Waschmaschine mitKrahnen,
3 Leimbütteu, Kübel usw.

i» de« Harrscheo Wohnhaus« dei« »Schiff- gegen Barzahlung zu»
öffentliches Berkens.

KausSlkebhaber find elngelade».
Nagold, de» 25 « är, 1907.

Konkursverwalter:
BezbckSvotar Oelfchlaeger.
Die Stadt-Gemeinde Nagold
IM - verkauft - W,

Dienstag de« L. April

Schlagraum
und zwar4 Lojei« Stadtwald Wtnterhalbe , »bteilrmgeo Wanne,Hange»» Steig und »«eiseubuckel.

Zusa««e»ra»st nachmittag» L Uhr auf de« alte» Nagold-Unter«sch»aud»rs« Straße bet» WinterbrLckle.
Ebhanse«.

Am Ostermontag, de« 1. April d. I.
nachmittag 1 Uhr

k«»»1 aus de» dies. Nathan» an» de» Nachlaßd« vuß. Heiurike
Magdaleur KiKtnger za» verkauf:

«rb. Nr. 113s L13<M Wohnhaus mit Scheuer
118 » 38 4m H-lzschopsa» Ziunvrg

P.Nr. 298 34 gm Gra»«und Baumgartru dei» Hau».
298 1 n 60 gm Gemüsegarten
299 4 a 90 gm SraS« und Banmgart'U bei« Han».
855 7 a 61 gm Acker und Orde tu tzauiäckrr».
854/' 18 a 10 4M Ackera» Zinpweg.
899 19 a 75 gm Acker in der Kraite.
900/' 21 a 74 gm Gra»' «ud Banmgarteu in der Kraite.
900/» 80 gm -to. daselbst.
90b 7 » 13 gm Wiesek» « slddorsrrtal.
930 19 » 88  gm Ackeri» Stans-n.

Liebhaber find eingrladev.
De» 28. « Sr, 1907.

Grnudbuchbeamter: Aengler.
Jselshanfen.

Lang-u.Sägholzverklluf.
Am Freitag, de« S. April 1007

von vormittags V Uhr an
vttkoust dir Srmemdk 243 St . Lrn»« »ud
vägholz mit 242,68 Fest», an, «btlg.
Dachsbau und Krantgartenb-rg wozu Lieb-
habrr elugrlgde» werde».

Zus-mmenkuufti» Ort. Auszüge
»nur« rechtzeitig bei» Waldmeister bestellt»» de».

Waldmeisteramt.
Nagold.

kok « uiitl Kvdravulv Lattvv
in verschiedenen Sorten bringt in empfehlende Erinnerung

Grundstücks-
Verkauf.

I « Konkurse de« Sit Michael
Gotttieb Grotzmen» gev. Kappen«
maHrr» hi» , verkaufe ich a«
Montag, den 15. April 1907

nachmittags4 Uhr
auf « «in«, Kauzlei au» frei»
Hand

Parz.«Nr. 43181» 39 gm Land
i» Krantbühl.
SanMKbhaber strd eisgelsdev.
Nagchld, dm 26. RSrz 1907.

Konknrßverwalter:
V«zkrk4notar Orlschllaeger.

Mbri>WiSeL»OU »i>eii
erbitten vir auch Heuer sreau bliche
Gaben au» der Gemeinde.

Na, »Id 16. RLr, 1907.
Lek«« Römer.
Gtablpfarrer Gant.

Nagold.
^4—0<-
» X - ^

Drahtgeflecht,
4 . «uv Lockige», tu jeder Höhr
und MasHeuvette.

Stacheldraht
und verz . Draht
empfehlen billigst

Schönen
Nagold.

Smmwchkii
»«» Saat hat sbzsgebes.

« . Hirth.

Oberamtsstadt Nagold.

Aufforderung
betreffend die Huudeabgabe.

Di« Huudefteuerpflichtige» werden hiemit zur Brrsteuerong
ihrer Hunde auf da» kommende mit de« L. April beginnende Strurr«
jahr aufgefordert.

Matzgebeud für bi« Steuerpfficht auf da» ganz« Iah«
ist da» Halte» des steuerbaren Hrmdrsa« L. April und, fall» der
Hund erst später da» Alter von » « »uat«u überschreitet, für den
Nest de» Jahre» da» Halten jenes zu diele« Zeitpunkt.

Aus dm 1. April haben rrnr diejenigen Steuerpflichtigen Anzeige
z« «atzen, welche zu diese« Zeitpunkt eines Hund v,u steuerpflichtige»
Aller halten, ohne schon in de« Borjahr einen Hund augezrigt »ud versteuert
zu haben, sowie diejenige», welche sm 1. April « «hr stmerpsiMge
Hunde Halts», als sie iu de« Borjahr augrZeigt«ud versteuert haben.

Diese Anzeige hat spätesten» bi» LS. April zu geschehe«.
Wera« L. April eineni« Vorjahr versteuerte» Hund nicht« ehr hält
und auch keim» andern Hund an Stelle deSsrlbeu besitzt, hat hievon
ebenfalls bi» L». April Anzeige zu erstatten, wenn er von des Steuer
sör da» neue Jahr befreit sein will.

Abmeldrmg außer dieser Zeit befreit nicht von der Steuer. Die
Au« und Abmeldungen Hatzen schriftlich oder»Südlich bei der unter«
zeichneten Gemeindebehörde(im alten ZrllrrhauS) z» erfolge«.

Die Huudeabgabe beträgt jährlich 12 einschließlich4 An«
schlag. Bon letzteren befreit stad»ns die zs« Hüten von Schafen der«
vendeleu Haube.

I « übrige» wird auf das a» Nathan» angeschlagene Plakathingewieseu.
De» 22. März 1907.

Der Gemeiudebeamtes. d. Huudeabgabe:
Gt»dtpff«A«r Lenz.

I «Hanfe », 27. « Sr, 1907.

vLIlKLLKllllK.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil,

nähme, die wir während der langen Krankheit
rmsererl.Matter. Schwiegermuttern. Schwester

Mg-rlenestoti»VV.,zcd.M>mM-r>
erfahre» dursten, sowie für dis zahlreiche Be,
gleitrmg zu ihrer letztes Ruhestätte, sage« vir

_i » Namen de, trauern en Hivterblt-beueu unser«
âufrichtigste« herzlichstes Dank die Locht» :

Marie Hauser ged noti,.

I

Nagold.
Infolge anderweitigem Unternehmen, verkaufe ich mein

Nagold.
11 btöck schön«

Milch¬
schweine
verkanft a«

Ostermenta» v»r« itt«G».
Gottl . Lehre, Bäcker.

«tlbb -rg.9 Stück
MUch-

schwetne
sowieS Paar
Läuferfchweine
vrrksnft«» « onta» b. L. April
Milt«, » L UH«

V1U»v1»» Keil «r ^r.

Wohnhaus,
s-owie « eine

Scheune mit Stallung
in der Kirchstraße.

Liebhaber wollen sich au mich selbst wenden.

Mehlhattdluug.

Wtrddrrg.
Usterzeichueter vukao't a» Oster-

« »«tag bormitta, » »L Uhr
eine jung,

.Kuh
samt Kalb

wozu Ltr«.
Haber eiulodet

GHristi»« Koller . Retzasrmstr.
Oberschwauborf.

Sa » 0—4« Ztr.

Heuu. Oehmd
hat zu verkavfru

Georg Stickel.

Gesangbücher
empfiehlt 8. N. rchlLllll.

Gbhanse«.

empfehle ich
Rotklee , Luzerne,

Gelbklee , Wiefenklee,
und Schwedenklee

garantiert feibefret «nb »eimfähig
IL « t88LS^

Sübstgemachte Blormmävl»
Iempfiehlt stets frisch
iAIb -rt Kemmler , Konditor.

Irismr-Lehrling-
Gesuch.

2 aufgeweckte Jungen können unter
günstigen Bedingungen ln die LHre
trete»
L. Mander, Theaterfriseur,

Pforzheim.

Vorrätig:

Nie Wime ich»ich »It
Wtz IW !«PP
MWMplkk?

Mt prekiischev Beispielen für alle
B-rvfk arten versetzen
vonN. « liemauu, Bücherrevisor.

Preis »0 Pf ».
« . HV. Lstnvr 'sche

Buchhandlung.



Vorzügliches
Bockbier

verzapfen über die

Osterfeiertage
Julius chesterle, z. Krone, Kaiteröach

nnd feine werte« Achsknnden.

Unter stiidt. Oberaufstcht stehende, 18SS gegründet»

„Würtkb. Bauschule in Wildberg ".
Tech», mit reichhaltigem Banmvse»« vrrbundeue

Jachschulh für Koch- und Tiefbau, sowie für Wau- und
MSSec-Mchlerei.

Hochbau
3—4 Kurse

Bau - u. Möbeltischlerei
L Kurse.

Tiefbau
3 Kurs».

Beginn de» Gommersemester»:
Für Neneiutretrude am . 1V. April 1S07;

Zum Eintritt in die unterst» Klasse aller 8 Abteilungen genügen BolkS-
schnlkeuutuiffe? zurückgelegtes 14 . Lebe«»jahr Bedingung.

Prospekte und Jahresberichte portofrei erhältlich durch
dis Direktion.

Ewigen- «. dreiblätterigen-
Kleefame«

Zedderleskleesameu
Grassame« Mischung

sowie Saat-Wicke«
«Mpfiihlt in bist» keimfLhige, Ware bei dilligtz gestillten Preise«>

Lockbier- Ausjlhack
über Ostern

bei meiner werten Kundschaft, Kerren:

M gzrtnerr. Krone, VilSderĝ Lüg rum LSven. 5cköndr°ull
f 6äi-̂uor»»«ieurriiio« ?roö rllM liUNM, „L. Sörtuer, kertrursstou
Kummer rum VMoru
Mler rum Kven
Vst rum Zlirrck

rur 5oune
Veiidreclitr. hirred, Lmmingen
ArSrrmIe rum Wie, 5«Ir

1)

^ rum lumm,
Lorenr fenckel, Vsri
ZruSerr. VMorn, koifelieu
Mn» rur Krone, Mrdron»
Zeeger rum Zlirrcii. jleuveiler
hsnnlmrnnr.Kroue, WkllMM
W rum Wie, steudulrck
Zcilvenkerr. 5onne ,,
Mou rur Krone, Ledekderg.Lengler rum Drrcil ,,

MlNberg, den ro. März1»«7.
k > . I^OttlkllL , Lrsueret Lur Grunde.

»>
ttsn6slsiekrsns1 » 11 Xirekkeim^
Instttut l. llsnass mit ksnsionüt. Lsgr. 1SS2. Söders Ssnäslssotmls,
liealsüduls mir vurerriodr in äsn 8 s.Qäsiŝ vjs8oasvbLttzsii unä
»iodsrer Vordsreituv ^ kür äas klnjälirigsn-Lxamvn. Llusrer-LoLtor

krosxedts uvö Letersmeu äarod virektor Kdsimer.

Iii>rlLiil!ii'-lli«'rst ' Usullkllslimi: j Spl-sedkli-IiiLtiM.

Illlillll Äf, HMilchttllk., ülWlil.
steulleiien

is

Z0M «-
Zcllimea
rehwarL u.
. . . Kspsi-LiuroffVelttarbig. ^

stud in reichhaltiger
AsSwahl

eingetroffeu. « nur bestes Fabrikat.

Mn Lsger
in

Wir-
Zckirme«
jeder Urt

r»pfrh!eSei bekannt
koulurlerenden

Preisen.

Vorteilhafte Gelegenheit bittet Leise Musterkarl« zu« Heber-
ziehen von Gounen- nndR'yensĤmenb i billigsten Preis-».

Nagold.

namentlich schöne verschalte

pichten,porcvenu. weisstannen»
sowie alle andere» Lotten

Ns>äo1- nvä ÎLudbolrrÜLiirsL
!empfi hlt ^

Preisverzeichnis za Dienste».

Zu bevorstehender Berbrauchszeit empfehlen wir den Herren Landwirten:

HKLltivLktststrSIL

Mosvll - M<l ^ oksro §K6ll
som 6l8pvl llllä I'nttvrsekllviämnsvkiuvn

zu billigsten Preisen
i8 » « Lx » ii « r LlnsebriiGiuknbrilL

«LG88L » S - L1LS.
Vertreter:

Paul wallrsll. stltensteig.

/it»abereitet

e»n gsnr
>or̂ iig!icßez XsuAgetrZnK

Lebi' . Nellen Nscbf. >8
Niederlage: Fr . Lchmid, Nagold.

Nagold.
Mehrer « h««hert g»t«

kan» abgebev
Moser z. gr. Baum.

^scnfalge »'

6V
- * pkIMI .7S'/M -

A

Z- l.z«r.LK„ 1.85
r 5« „ 1.50
5- „ 1.7«
t — „ r.L»
5- „ 2.7,

8.LV

bei sprtvckr. 8o1»miti, ^s»xoIck

«LU » .S .S » « « »S « SS « S

jlllllk!, Zciilliiiisniilung
erlaubt sich auf bevor- !
stehendes Fsrühjahr l
und Konfirmationl
sein reichhaltiges La- 1
ger in altbekannter
guter  Qualität zu
äußerst billig ge¬
stellten Preisen in!
empfehlende Erinne¬
rung zu bringen.

NL. Arbeit nach Maß und Reparaturen werden prompt!
!und billig besorgt. Gnttalin schwarz und farbige Cremes
bestes Putzmittel für alle Ledersorten.

b. Obigem.

Hä
M ?KA

Jeder Helle

'ür Osterkuchlv

werweubtt

vr . Sd«tlL«r 's
Ssvirpieivvr.

1 PSck» -« 10 Pka. 3 2b Pia.



^ocĥ eits^Winlaöung. ^M
M
E Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns , ^
W Verwandte , Freunde und Bekannte auf M

^ Donnerstag den 4 . April 1907 kEk
E in unser Gasthaus in Nagold freundlichst einzuladen. ^

^ Wilhelm Dlum ^ Wviedevike Vsuev M
Ä Väremmrk 1 Tochter des ^
2 Sohn des verst. Ernst Blum ! Gottlieb Bauer in Göttel - ^
Ä Bärenwirt in Nagold . ^ fingen. ^
E Kirchgang 12 Uhr.
E Wir bitten, dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen. ^

>WMMSK « SMKWWL

jlvc!lreitz-8 »lsS««s.
Zur Feier Mserer ehelichen Verbindung beehren wir ms,

!Verwandte, Freunde und Bekannte auf
08l «ro »oi »1» K ävi » 1 . ^ pril 1007

!in das « asth. z. „ Köhlerei " in N «g»!st freundlichst einzuladm. >

Sottlob krauss
Sohn des

verst. Mich. Krauß
Weber in E-Haujer.

)>nna Hartmann
Tochter des

Sg . Hertmann
saltler «. Tapezier in Nagold.

Kirchgang V' l Uhr.
Wir bttte»dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen. !

ssssssssss GGSSSŜ SGGG
Lxv » I»» ir«vi».

Zn« Frier nuferer ehelichen Verbindung erlauben vir uns, j
verwandte, Freunde vud Bekam!r aus

vouusrLtLx uuä ? roitL§ Lsu 4 . uuä 5.
in vafrr Sasthau» z. „ Ochse« " freundlichst eturnladen.

^ '/sak>'r's^ 1
Ss -u des 7 Tochter des

-j- Johannes « Snßlr i Sottlieb Bolz
OchseuwirtS hier. s RctzgerS hier.

Kirchgang 11 Uhr.
Wirbiiteu dir«,statt besoadirerEm!adaugentgegenneh« enznAallea
sssssssssss ssssssssss«

Ll »sr8lr »i'ät.

-tocl»M' 8 v1sä««s.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,

Verwandte, Freunde und Bekannte auf
OstvrimoittuK elvi » 1 . 4 ^pri1 1807

!in das Sasth. z. „ 8 «» « " hier freundlichst einzuladen.
MSrers Lcbmeirle

Sohn des
Andrea» Schmelzle

Schmiedmeistrr.

Ms Dris Lprenger
Tochter des

Cjrist . Sprenger
Maurer meistrr.

Kirchgang 11 Uhr.
Wir bitten,dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen.

La »»»lux «» —

Mlittik-Nitlsäuiis.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir unS

Verwandte, Freunde und Bekannte auf
Sei » 1 . 1007

in da» Sasth. g „ 8t »ste" in E «« lugeu freundlichst einzuladen.
l Lchnr/.

Schretuermeister f Tochter de»
Sohn de» verst. Christ. Ehrsam i Ratth . Z'egler, Bauer

Bauer in Emmingen. s in Schopsloch.
KirchgangV>12 Uhr.

Wir bitten dir» statt besonderer Einladung entgegeuuehmeu zu wollen.

VQQQQQÜ
" I)Ll<rÄUKIisit uu8 ^ d8oIiitzä8-

Kk8uebs vsrbisttzt , 80 «r-
iLubtzn vir un8 bei unsrem
^Vo»2u» von llisr unk äik8sm

»Ilon LollSASN nnä
Lolcunnttzn llkr^liell H

I/vbvvodl
2U 8UA6N

tt.

NaLv.d.

Xrerre, Lsiticb
Scbvsrrvurrein

gelbe Men
Sellerieknollen

e« tfiett destkn«
Fr . Schuster , H.-Gärtner.

R
sr,« Lmil Vinkelrcker

»Lvli Los».

SktttU Biuzahmvs vrlkitNf
«» Oßt«r » »»t«G» «ch« . S Uhr

Portieren , Tische, Stühle,
Küchenschrank, groß.Spiegel
eis. Blumentisch, Sofa , Kiu-
derschlitten,Hundehütte usw.
«>i . lVaxolÄ.

Overtzoatichrtt.

Suche
eiuk» ordentlichen jücgereu

sS: sosoxt
G . Renschler, Wagner.
Tüchtige

Schreiner
Strom gesockt von

k. kpplr u. kge,
Möbelfabrik, Kirchheim u. T.

Nago-d.

Glaser-Lehrlings-
Oesuch.

Ein ans der Schule entlastener
Junge stabet gute Lehrstelle Sei

Oottsr . Benz , Glaser.

Mäckerkehrlings-
Gesuch.

E!u ordrntücher Jnage findet
gut«Leb st llr; b:i drfijährlßer Lehr¬
zeit 100 ^ Bergütusg.

Za erfragen bei der Sxdkd. d. Bl.

Ost<rh «« gstetL (Post Talw).
Einen

Jungen
uimmr tu die Lehre

Gottl . Matt,
St '»«, nid Bridhauer.

Nagold.
«in tüchtiges

Mädchen
sacht sofort o^ r aus 1. Mai

Frau Dürr , z. Köhlerei.
GksnodeS wude»

Skjilks-WDw -Sneiii
Magorö.

Am Ostermontag nachmittags2 Uhr
stadet im GrsthiaS z. T -«»hr in eia

AW^
uebst praktischer Demonstration über das Bespritzen der Obstbäumr

von Kerrrn Kofgcrrtnev Keving - Stuttgart
statt, wozu dt- Mitglieder des ObftSasdrrrius und FrtNuLe der Sach
freundlichst eiugelsdes find.

DtrjmigkN Se »rinde« und Privat ?, welche Baumsprltzev anschaffm
sollen, werden erfocht, dies de« Kassier, Herr» Baumwart Helder in
tzmterbach lLsgstruS bis 1. April p. I . anzuzrigen, n» den Bezug
gemeinschaftlich aus führe« zn können.

«alhdorf , den 22. März 1907.
Vorstand MMer.

8 « I«.

iioekrsit8-5inlsl!llng.
Zar Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir unS

Berwaudte, Frennde und Bekannte auf
V « i»i»vr8l » 8 ÄOL 4 . 1007

in das SM . z. „ Löwe » " hier srenudlichst einzmade«.

Madche«
nicht unter 17 Jahren wird zu fo
fortiae« Eintritt tu ei» Pfarrhaus
bet Ne » e»hürg gesucht.

Nähere» durch die Exped. d. Bl.

Martin Särtnsr
Svtzu des

Fried. Gärtner
Bauer hier.

kiüss Mdlsr
Tochter des

JskoS Kübler
Bauer hier.

Kirchgang 11 Uhr.
Wir bitten dies statt besonderer LislaLnsg entgegknuchMN zu wollen. ^

8t »»a «Iüir8vu -0 » itvri »» oI».

Zm Frier mserer ehelichen Verbindung beehren wir unS, ^
Berwaudte, Freunde und Bekannte aus

0 »1«rm»« i»1» 8 «Ivn 1 . 1007
în das Sasth z. „ Ts «aste" in Haitrrbach freundlichst einzuladen̂

HllfswSrter, Soh» des
W. Süttl . Flaig
in Sindrlfiagen.

Tochter des
Aba« S âf, Bierbrauer

in Haiteröach.
«trchgüug V»11 Uhr.

W?r bitten die«statt besonderer Einladung eutgegeuüehmruzu wollen. !

HlalviHvttiax «»»—Olivijvttinxvir.

jt-clirettz-8 «1sSv«s.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,

Verwandte, Fremde und Bekannte auf
V « iu »vr8l » A 4 . 1007

in das Sasth. z. (Ksgel) in Oderjrttiugru freundlichst
einzuladen.

ebrirllsn stonnenmscker i Luise W
Kotz» des T Tochter deS

-j- Michael NoJSknaachkr? Kourad Böß, Waldmeißir
Biehhäudler in UaterjrUtvgrn. i» Oder! tiiugen.

Kirchgang 11  Uhr.
Wir bitten,dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wo ll en

^llater,eich »eteo.-r lass rewes eil rues

Schwiebel
und ein KV o» !«» >«< Seil.

Luise Strähle.
Star » dc-retlS noch veû v

Kinderwagen
kann billig abgebeu

«er saat di« Srv'd. d
Güastrl »>«» .

Habe noch er. 35 Zer. schönes

Haberftroh
abzogebru

Otto Wolf.

«st . » ,tt - rsti -«ft- tu Nagold:
Osterfest  V ' 10 Uhr Predigt.

NbendmaMfe-er. 2 Uhr Predigt.
'/ .MHriErbLMUgSstmdHmLkrelvr.
hau».

Ostermontag '/»10 Uh: Predigt.

Kath . G »tte - Vie»ft in Nag old.
Ostern : 9 Uhr und 2 Uhr.
Ostermontag : V»H Uhr und

2 Uhr.

« «ttesstieafte derM -chststift« .
g«» «t»ste in Nagold:

e »untag,31 .« ärz. Vorm? /»10
Uhr md abend» '/»8 Uhr Predigt.
R tttwochSebetstmde abwd»8Uhr.
Jedermmu ist freundlichst riugrlade» .
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